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MelligcllMM Mr Wacher Zeitnng Nr. 237.
(2662—1) Nr. 5105.

Crecntive Feilbietultg.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Stein

' ^ hicmit bekannt gcmacl't:
.., Es sei über das Ansnchcn des Ioscf
loddc ^«»ior von Stcin gegeo Thomas

^ f t i i i k von Podhruska wegen auS dcm
^lgleichc vom 1«. Februar 1868, Nr. 850,
^uldigc^ 115 fl. 50 tr. ö. W. <,'. ". ''.
,̂ '̂c >.'̂ >culive öffentliche Versteigerung
dW ^^ ' lctztcrn gehörigen, im Grund»
3ir ^HcirschaftMunkcndorf .̂ ul) Urd.-
llcktl' ^ vorkommenden Realität, im gc-
^ 8 8 ^ erhobenen Schätzungswcrthc von
, i ^ fl. ii. W. gewilligt, und zur Vor>
s°<> derselben dic drei FeilbictungStag«

^""»en auf den

23. O c t o b e r ,
2 4. N o v e m b e r mid
23. D e c e m b e r d. I . ,

^cr?c!1?! vormittags um 9 Uhr. in der
>»ord? " ^ ' " ' l l dcm Anhange bcslimml
bci ^/ f^diefr i lznbictcndc Realität nur
^chä<^ ^ ' " ^cilbictnnss niich untcr dcm
hi»tm^'"^tM'll)>.' ^ , ^.,, Nlcistbictendcn

^gcgche„ wcrdc.
bliche "^ Schätzul^sprolokoll, der Gruud-
lomicn i " ""^ ^^ Licitatiousbrdinanissc
lichee An. . ^ " Gcrichlc i» dcu gcwiihu-

^ unlöstiil.dci, ciligrschcn wcrdcu.

(2562—1) Nr. 4911.

Executive Feilbietung.
Von dcm k. t. Bezittsgerichlc Laas

wird hicmit bctanut ncmacht:
Es sei übcr daö Ansuchen dcö Anton

Hüinrada von Babnapolica gcgcn Ainou
Nllatar von Uöclll wcgen ans dcm Ver-
gleiche vom 7. Februar 1865, Zahl 802,
ichuloigcr 125 ft. ö. W. <:. ^. c. iu die
executive öffcnlliche Veisteigcruug drr dcm
lctztcru gchöngen, im Gruudliuchc Hrrr«
schafl Schncedrrg .̂ «lli Urb.-Nr. 68 vor>
kummcuocn Halbhubc, im Schätzungs'
werthe per 953 ft. 80 kr. und Gcräulh-
wiese Dor Gr.<V.-Nr. 97, im gericht«
lich erhobenen Schätzungswerthe von 140si.
ö. N . gcwilli^ct, und zur Vornahme der»
selben die Fcilbietuugötaasatzuuacu auf den

7. N o v e m b e r ,
9. December 1 8 6 8 uud

12. J ä n n e r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, iu der
Amlötauzlci mit dcm Anhaugc bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei dcr letzte» Fcilbietlmg auch untcr dem
Schätzmigswerthe au dcn Meistbietenden
hiutangegcbcn werde.

Das Schätzungsprotololl, der Grund-
duchöcztract und die ^icilationsbcdiiissnisse
können bei diesem Gerichte iu dcn gewöhn-
lichen AmtSstundcll eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 10tcn
August 1868.

(2381—1) Nr. 4205.

Erinnerung.
Von dcm t k. Bezirksgerichte Wippach

werden die unbekannten Rcchtsausprechcr
hiermit erinnert:

Es habe Mathias Kraschnc, vmi Au-
daiuc Nr. 67 wider dicsclocu die Klage
nnf das Eigeulhumörecht, auf die mit dcm
Kaufverträge vom 11. October 1865 von
Josef Sever von Budaiuc um 40 ft. er-
kauften Gruudparzcllcn, nämlich.- dc„
Acker mit Wein <!<'l'cn^ l)"I i Pulzcllcn-
Nr. 476 mit 280'"/,<,<, lmiilafter und die
Wirse ^ol-tm.jc Noli Parz.-Nr. 477 mil
50b"/i<io HIM"s'l" ' vorkommenden, in dcr
Stcucrgcmcindc gclc^eucu Realitäten .̂ ul)
,n-l,^. 13. August 1868, Z. 4205, hier-
üluts eingebracht, worüber znr mündlichen
Verhandlung die Tagsatzuug auf den

18. D e c e m b e r 1 8 6 8 ,
friil, 9 Uhr, mit dcm Anhänge des § 29
a. O. O. hicrgcrichtS angeordnet und dcu
Geklagten wcgen ihres uubckaunten Auf'
cnthaltcs Andreas Korrcu von Audainc
als ^ullllol- uli uclulu auf ihre Gefahr
uud Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem
Ettdc verständiget, daß sie allenfalls zu rccl>
tcr Zeit selbst zu erscheinen oder sich eiucu
audcru Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigcns diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Kurator
verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Wippach, am I4teu
August 1868.

(2604-2) Nr. 3442.

Executive Feilbietuug.
Vou dcm k. k. Bezirksgerichte Tfcher°

ncmbl wird hicmit bckauut gemacht:
Es sei über das Ansnchm der Johann

Verdcrberschen Erben r>on Ness.lllial,
durch Dr. Wenedicter, gcgen Josef Ka»
pelle vou Slraßcndclg wegen aus dem
Vergleiche vom 13. Jänner 1865, Zahl
202, schuldiger 240 ft. ö W. <'. .". ^ in
die executive öffentliche Veistcigcrung der
dcm lchlcrn gehörigen, im Grundbuchc der
Herrschaft Pöllaud «ul> lom. 2 8 , Fol.
186 vorkommenden Realität, im gericht-
lich erhobenen Schätzungswert!)«: von
500 ft. ö. W . , gcwilligct und zur Vor^
nahm« derselben die drei FeilbietunMag.
satzungcu auf dcu

4. N o v e m b e r ,
5. D e c e m b e r 1 8 6 8 uud

16. J ä n n e r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 11 Uhr, in der
Gcrichtstauzlei mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei dcr letzten Fcilbictung auch unter dem
Schätzungswcrthe an dcn Meistbietenden
hmtangcgeben werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund-
buchsextract uud die LicitatiouSbediugmssc
töuncu bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
liche» Amtöstnnden eingesehen werden.

K, k. Bezirksgericht Tschcmcmlil, am
4. August 1868.
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(2418-1) Nr. 4080

Glilmenmss
an die unbekannten Rechtsprätcndcnten des

Johann Mnrni'schen Bnlasses.
Bon dein k. k. Bezirksgerichte Mottling

als Gericht wird den n»bckanntcn RechlS«
piätcndcntcn des Johann Murni'schcn
Verlasses hiermit erinnert:

ES habe Johann Knmp von Vinivcrh
wider dieselben die Klugc ans Ersitznng
l»<-l<», Umschreibung dcs Weingartens >ul>
» lV, Fol. 218 -ul Gnt Smuk >nl> i>r:" ̂ ,
<>, Anglist 1868, Z. 4080, hicramts ein-
gebracht, worüber zur summarischen Per-
Handlung dic Tagsatzmig ans den

2. D e c e m b e r 1 8 0 8 ,
frilh 9 Uhr, mit dem Anhange des 8 18
allerh. Entschließung von, 18, October
1845 angeordnet und dm Gellsten wc>
ncn ihrcö uubctanntcn Anfcnthaltcö Ioh
Fuchs von Scmitsch als l'm l>I«!' -u! -x!u>>!
anf ihre Gefahr nnd Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben z» dein Ende
verständiget, daß sie allenfalls zn rechter
Zeit selbst zn erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zn bestellen nnd anhcr
namhaft zu machen haben, widligcns cicsc
Rechtssache mit dem anfgcstcllten Curator
verhandelt werden wir!'.

K,k. Bezirksgericht Mottling, am 7tcn
Angusl 1868.

(24l9—1) Nr. 3361.

Grilluelllllg
an die unbekannten Rechtsplätcndcntcn des

Weingartens zn 3 tadorc .
Von dem l. l. BeziilSgcrichtc Mottling

wird den unbekannten Rcchtspiätcndcnten
des Ncingaltcnö zn Radoi c, genannt üix!
^llxivnclll», hiermit erinnert:

ES habe Martin Jurjcui^uou Boldrcc
wider dieselben die Klage anf Elsitzimg
.̂ u!» l i l lu^. 2. Jul i 1868, Z. 3361, hier.
amts eingebracht, wonlbcr zur summa'
rischen Verhandlung die Tagsatznng aus
den

9. Dccc >ilber l. I . ,
früh 9 Uhr mit dem Anhange d,s tz 18
allerh. Entschließung vom 18. October
1845 angcmdnct nnd den beklagten wcgrn
ihreS unbctannlen Ansenlhallcs Martin
Kramaric von Nadovica als ^ullUor ü»!
:>l'!ll'n auf Gefahr nnd dosten bestellt
»onrde.

Dessen werden dieselben zu dcm Ende
verständige!, daß sie allenfalls zn rcchlcr
Zeit selbst zn erscheinen oder sich cincn
andern Sachwalter zn bestellen nnd anhcr
namhaft zn machen haben, widrigen,? diese
Rechtssache m<t dem aufgestellten Curator
verhandelt werden würde.

K. t. Bezirksgericht Mölt l ing, am 5tcn
I n l i 1868. ^

( 2 4 3 9 - 1 ) Nr. 1853.

ErinllMlllg
an den Josef G r imsch i t zc r , Mathias
Tschopp, Johann Peter m a n , Joses
G l o l ' o c n i k , Andieas K l a n k n i l ,
Jakob Aft ft e nnd Hr. ^nlas Kers te in
und deren allfälligcn Rechtsnachfolgern.

Bon dcm k. l. Bezirksgerichte ssronau
wird dcm Josef Grimschitzcr, Mathias
Tschvpp, Johann Petermann, Josef Glu»
bocnit, Andreas Klanönik, Jakob Aftfte
und Herr Lnkas Kcrstcin und deren all-
fälligen Rechtsnachfolgern, unbetanutcn
Aufenthaltes, hiermit erinnert:

Es habe Herr Simon Schrey, k. k.
Postmeister von Aßling.Hs.-Nr. 24, wider
dieselben die Klage auf Erloschencrllärnng
der zu Gnnstcn der Geklagten auf der
Realität Urb.-Nl'. 44 l«I WcchcnfelS zn
Aßling Consc.-Nr. 24 haftenden Sotzpostcn
pr. 92 f l . 462/, kr., 327 ft, 30 kr.,
219 f l . 53 ' , . kr., 140 fl. nnd 63 fl, anf
Glund der eingetretenen Vcrjährnng "<li
prncv. 4. September 1868, H. 1853,
Hieramts eingebracht, worüber znr ordenl-
lichen mündlichen Vnhandlnng die Tag-
satzung ans den

1. D e c e m b e r 1 8 6 8 .
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange dcö tz 29
u. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres nnbckannlen AufculhallcS Herr
Alllon Hribar von Kronan als ^nüUor
mi llülun, auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zn dcm Ende
vcrstiindiact, daß sie allenfalls zn rcchlcr
Heil srlbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher

namhaft zu machen haben, widrigcnS diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Enraloi
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Kronan, am 4. Sep-
tember 1868.

( 2 4 3 4 — 1 ^ " " Nr. 1354?

Erillltcrultg
an Lukas J a n t von Ratschach, unbe-
kannten Aufenthaltes, nnd seine ebenfalls

nnbckannlen RcchtSnachfolgcr.
Bon dcm t. k. Bezirkögcrichlc Kronau

wird dem ̂ ntas Ia»t von Ralschach, un-
bekannten Ansclühallcs, uud sciucn eben-
falls nnbctanntcn R'cchtsliuchfolgcrn hier-
mit erinnert:

Es habe Johann Jant von Ratschach
Nr. 91 wider dieselben die Klage auf
Ersitznng nnd Umschreibung dcr zn Ra-
lschach >»d Eonscr.-^ir. 9 l lic^ndcü, im
Grnndbnchc dcr Herrschaft Wcißcnfcls
^ul) Urb.-!)lr. 403 vorlommeliocn iltcalilät,
.̂ ul» lili,!6. 25. Huni 1868, Z. 135)4, hier-
amts eingebracht, worüber zur ordent-
lichen müüdlichcn Vcrhandlling die Tag<
satzung auf den

2 4. N o v e m b e r 18 6 8 ,
früh 9 Uhr, mil dcm Anhange des § 29
allg. G. O. angeordnet nnd tn'n Geklagten
wcgcn ihres unbekannlcn Aufenthaltes
Herr Peter Kirchmaicr von Ratfchach als
^uliUc»' il<j ü^illi» auf ih>e Gefahr und
Kosten bestellt wnrdc,

Dcsscn werdcn dieselben zn dem Ende
verständiget, daß sie allmfalls zn rcchlcr
Zcit selbst zn cischcincn oder sich einen
andern Sachwalter z» bestellen nnd anhcr
namhaft z» machen habcn, widrigcnS diese
RcchlSsachc mit dcm aufgestellten Cmator
vcihandclt werden wild.

K. k. Bezirksgericht Kronau, am 26stcn
Juni 1868.

(2487—1) Nr. 3174.

Eriltltenlllg
an die unbekannten Rechtsnachfolger des
Matthäus und dcr ll,snla I c n S o u a r.

Bon dem t. k. Bezirkelgcrichtc Litt^i
wird den nnbckannlcn Rechtsnachfolgern
dcS MatlhänS und der Ursulalc IcnSouar
hiermit crinuclt:

ES habe Jakob Zorc von Toftlitz
wider dieselben die Kla,,c anf Bcrjälnt'
und Erloschcnciklärnng der für dieselben
auf der Hubrealität Ürbarö-Nr. 178 «x!
Gnllenbrig iullibnlil'ten Fordrrnng per
48 fl. Metallinnnzc sanimt Hochzeitmahl
nnd Hochzcittleid, >»!' i'i'i»,,-!.' 11. August
1868°, Z. 3174, hicramtS eingebracht,
worüber zur summarischen Verhandlung
die Tagsatzung auf den

25. N o v e m b e r 18 6 8 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange dcS § 18
der allcrh, Entschlifßung vom 18. October
1845 angeordnet und dcn Geklagten wĉ
gen ihrcS unbekannte» AnfcnthaltcS Herr
Hlichacl Knaftic von Sagor als l'»!i,l<'i
!><! i>l,lll»! anf ihre Gefahr nnd Kosten
bestellt wnrdc.

Dessen wciden dieselben zn dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rcchlcr
Z c i t selbst zn erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zn bestellen und anher
namhaft zn machen haben, widrigcns diese
Rechtssache mit dein anfgcstclllcn Euralor
verhandelt weiden wird.

K. k. Bezirksgericht Litlai, am 14tcn
August 1868.

(2560^y" Nr75Ms.

ReassuminlltlZ.
Bon dcm t. t. Bezirksgerichte Laas

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansnchcn des Jo-

hann Kozina von Zaftotok, Bezirk Reif-
niz, gegen Johann Marlincic von Ober«
secdorf H.«?ir. 5 wegen ans dcm Urtheile
vom 7. Angnst 1863, Z. 3711, schnldiger
298 fl. 91 t> ö. W. <'. « c in die exe-
cutive öffentliche Bcrsteigcruug der dcm
lctztcrn gehörigen, im Grundbuchc dcr
Herrschaft HauSbcrg >»!» Rcct.-Nr. 838
vmtommcndcn Realität, im gerichtlich cr<
hobcnen Schätznngöwcrthe von 1906 f l .
ü. W. , rcassnmirt uud zur Bornahmc
dcS dritten Termines die Tagsatznng anf
dcn

10. N o v e m b e r 1868 ,
Vormittags um 10 Uhr, in dcr Amts,
kanzln mit dcm Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität hicbci

cn,ch unter dem SchätznngSwcrlhc an dcn
Meistbietenden hintangcgcbeil werde.

DaS SchätzungSftrotokoll, dcr Grnnd-
buch^ezilatt nnd die ^icitationsbedingnissc
tonnen bci diesem Gcrichic i>> dcn gewöhn-
lichen AlNtSstnndcii cingcschcn werden.

K. t. Bczilksgcricht LaaS, am 29stcn
Angust 1868.

(2585 -1 ) Nr. 5846.

Dritte exec. Feilbietung.
Bon dcm l. l. AezirlSl,crichtc Adels-

bcrg wird hicinit bekannt gemacht:
Es sei ndcr d̂ is Ansnchcn dcS Franz

Inrza von Gorcinc, Ecssionär dcs Jakob
Santcl von BelSko, gcgcn Johann Ger-
zclj von ÄelSko ?ir. 1 wcgcn auS dcm
Bcrgllichc vom 28. Apr i l '1857, Zahl
2536, schuldiger 88 fl. 20 kr. ö. W.
<-. 5. l'. in die cxecntiuc öffentliche driitc
Veislcigcüilig dcr dcm lctztcrn gchörigcn,
im Grundbnche der Hcrischaft ^ncgg ,'>>!>
U'.barS-Nr. 102 vorkommcndln gicalilä!
sammt An- nnd Zilgchü^, im gerichtlich
erhcbcncn Schätznngswcllhc von 1548 fl.
ö. W . , rcasslimirl nnd znr Vornahme
derselben dic dritte Fcilbictimgswgsuhniig
auf dcn

4. N o v e m b e r 1 8 6 8 ,
Bolmiltags um 9 Uhr, in der Gclichts-
lanzlVi mit dcm Anhange bestimmt wor-
dcn, dasi die feilzubietende Realität bci
dicscr Feilbictung auch unter dcm Schäz-
zungswcrlhc an dcn Mcistbictcudcn hint-
angegeben wcrdc

Das Schätzling^prolololl, dcr Gtimd-
bu6)Sc l̂ract nnd die ^icitalionSbcdingnissc
können in den gewöhnlichen AmtSstundcn
hicigelichts eixgcschcn wcidcn.

K. k. Bczilk^gcricht Adcli'bclg, am Isten
Juli 1868.

(2599-2 ) Nr. 3800.

Erecutive Feilbietunst.
Von dcm l. k. BcziitSgcrichte Tscher-

ncmbl wird hicmit bekannt gemacht:
ES sei übcr daS Ansnchcn des Pltcr

Knlüp von Pergel, dnich Dr. Arcsnig von
Tscherncmbl, gegc« Peter Koblc von
Vcrch, durch dcn Curator Äialliios Kump,
wcgcn auS dein Bcrglcichc vom 3. Angnst
1866, Z, 4886, schlildigcr 310 fl. 30 kr.
ö. W. »'. ^. <'. in dic executive öffentliche
Bersteigcrui'g dcr dem lctzlciu gchörigcn,
iin Grundbnchc der Herrschaft Pöllaxd
>ll!> Rcclf.-?lr. 430, 'I'm». 29, Fol. 234.
244, 248 nnd 251 cingelrugenen Rca-
liiäl, im gciichtlich crlwbcncn SchätzungS-
wcllhc vcn 495 fl. ö. W., gcwilliact nnd
zur Bornahme dcrselbin die drei Fcilbie'
tungötagsahnngcn anf den

3 1 . O c t o b e r ,
2. D e c e m b e r 1 8 6 8 nnd

13. J ä n n e r 18 6 9 ,
icdcSmal Bormittags um 10 Uhr, in dcr
Gcrichtskanzki mildem AulMigc anycord-
lirt, daß die fcil^nbiclendc Ncalilät nur
bci dcr lrtztcn Fcilbietnug nntel dcm Schäz
znngSwcrthc hiütnngcgcbcn werde.

Das SchätznligSvrotokoll, der Grund-
bnchsexlract nnd dic ^icilationsdcdinMssc
können bci diesem Gcrichtc ill dcn gewöhn-
lichen Amtsslundei, eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Tscherncmbl, am
20. Angnst 1868.

(2624-3) Nr. 6505"

Zwcitc und dritte crec.
Feilbietunq.

Bom k. t. Bezirksgerichte Fcistriz
wird bekannt gemacht:

Es sei dic mit Bcschcidc vom 13lcn
Fcbrnar 1866, Z. 830, nnf dcn 13. April
nnd 15. Mai 1866 angeordnet gcwcscnc,
aber sohin fistirle zwcilc nnd dritte cxccntivc
Fcilbiclling dcr dem Franz Gri l von
Untcrscnwn gchörigcn, in, Ginndbuchc -ul
Gut Scmonhof >»!' Ulb.-^ir. 12 vorkum
lnendc», gerichtlich anf 900 fl. bcwcrlhctcn
Realität wcgcn dcm Johann Tomäic von
Fcistriz aus dcm Vergleiche vom 27. März
I860, Z. 1648. schuldiger 101 fl. >'. >'. c>.
l,>l>^>m»i,»!!(» iliil dcm vorigen Anhange
anf den

2 7. O c t o b e r
und auf den

2 7. N o v e m b e r l. I . ,
8 Ubr Bormittags, hicrgerichls angeordnet.

K. t. Bezirksgericht Feistriz, am 28tcn
September 1868.

(2591-2 ) Nr. 1926.

Executive Feilbietung.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Ratschach

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei übcr das Ansuchen dcs Casimir

Eolanti von Ratschach gcgcn Johann No-
vak von Vcrhuvo wcgcn uns dcm Ullhcilc
vom 10 März 1868, Z 7 1 1 , schuldiger
145 fl. 83,̂  kr. ö. W. c ' . <-. in dic cxc-
cnlivc öffcnllichc Vcrstcigclung dcr dcm
lctztcrn gchmi^cn, im Grundbuchc dcs
Bencficinmö Wcrncg û!> Utb. Nr. 1 nnd
im Giundbuchc dcr Bardo'schcn Gült vor«
kommcndcn 8iciUität, im „ciichtlich crho<
bcncn SchätzniuiSwcrthc vu» 2390 fl.
ö. W., gcwilligct nnd zur Vornahme
derselben die drei Fcilbietungötagsatznn"
gcn auf dcn

2 3. O c t o b e r ,
2 4, N o v e m b e r und
2 3. D e c e m b e r 1 8 6 8 ,

jcdcömal Vormittags um 9 Uhr. hieramtS
mit dein Anhange bcslimmt worden, daß
dic feilzubietende Realität nur bci dcr
lctztcn Fcilbictnng auch untcr dcm Schiiz-
zungswcrthc an dcn Mcistbictcndcn hint»
angegeben wcrdc.

Das Schätznngöfti'otokoll, dcr Gln»d-
bnchscz-tract nnd dic LicitationSbcdingnissc
können bci dicscm Gcrichtc in dcn gewöhn-
lichen Amlssliindcn cingcschcn wcrdcn.

K. k. Beziit'Sgcricht Ratschach, am 8tcn
Angnst 1868.

(2089-2 ) Nr. 3143.

Uebertragung
dritter exec. Fcilbietuug.

Bon dem k. k. Bezirksgerichte MötlUng
wird hiemit bekannt geinacht:

Es sci ülicr daS Ansnchcn dcr Santa
Sllibl^r von ^aten gcgcn Ntaitin Horvat
von BcrctcnSdolf wegen aus dcm Zah-
lungsaufträge vom 23. December 1866,
Z, 6608 schuldiger 230 fi. ö. W. ,', ,'. <.
die c^cutivc össcittlichc Bcrsicigcrung dcr
dcm lctztcrn gl,höiigcn, im Grnndbuchc
!><! Otlughuf >>,!i Rrclf.-Nr. 8 vurlom'
mcxdcn »lcalilät, im gerichtlich cNjobcncn
Schätzungswcrlhc uou 1116 fl, ö. W,,
mit dcni Acschcidc vom 31. Iänncr 1868,
Z. 571, bewilliget »lid die auf dcn 27slcn
Juni 1868 angcordnct gcwcscnc lriltc
Fcill'ictungstagsatzuug auf den

12. N o v e m b e r 18 6 8 ,
Vormittags um 9 Uhr, in diescr Gerichts'
tanzlri mit dein Anhange übcllragcn wor-
den, daß die feilzubietende Realität anch
unter dem SchätznngSwcrthc an dcn Meist«
biclcnden hintaiigcgcdcn wcrdc.

Das SchätzungSprotokoll, dcr Grund-
büchse l̂ract nnd dic ^icitalionöbcdingilissc
könncn bci dicscm Gcrichtc in dcn gewöhn-
lichen AmtSstnndcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Mottling, am 25tcn
Juni 1868.
' (2494^3 ) Nr^2929. '

Erecutive Feilbietmlg.
Von dein k. k. Bezirksgerichte Obcrlai-

bach wild hicmit l'ckannt gclnacht:
Es sci über daS Ansnchcn dcS Johann

Lipouc von Icsc>o, Ecssiooär dcs Johann
Bogcl von dort gcgcn Gregor Humoli^ von
Hrib wcgcn aus dcm Vergleiche vom 4. Mai
1867, Z 1464, schuldiger 18 fl. ö. W.
<'. !>. <'. in dic rxccntwc ösfcntlichc Be»"
stcigcrung der dcm lctztcrn grhörigc», i>n
Grundbnchc des hicsigcu t. k. Bezirks^
gcrichtcs vorkommenden Rcalilät Urbals^
Nr. 213, Rcctf. .Nr . 150 :.<! Pfalz 3ai'
bach, im gerichtlich erhobenen SchätznngS'
wcrthc von 1370 fl. ö. W., gcmilligct und
zur Bornahmc dcrsclvcn die drci Feilbic-
tnngStagsatznngcn anf dcn

30. O c t o b e r ,
30. N o v e m b e r 1 8 6 8 nnd

4. I ä u n e r 1 8 6 9 ,
jcdcsmul Vormittags um 10 Uhr, h'"' '
gerichtö niit dcin Anhange bestimmt wol'
dcn, daß dic feilzubietende Realität 'un
bci dcr letzten Fcilbiclnng anch nnlcr dc''
SchätzungSwcrthc an dcn Mcistbictcndl'
hintangcgebcn wcrdc. .

Das SchätznngSprototoll, dcr ^ " " ' 0
bnchsc^tract und die ^icitatiouSbcdingn'1
könncn bci diesem Gerichte in dcn gewo!)^
lichen Amlssluuden eingesehen wcidcn.

K. k. Bezirksgericht Obcrlaibach, ">
29. August 1868.
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(2647-1) Nr, 8573.

Dritte exec. Feilbictung.
Mi t Bezug' auf das Edicl von» 6len

Mai l. I . , Z.3694, wird bekannt gege-
ben, daß beî  resultatloscr zweiten Feilbie^
tung ai»

3. November l. I . ,
Vormittag 9 Uhr, in der Gcrichtskauzlci
zur dritten crecutivcn Feilbictnng geschril'
ten wird.

K. t. Bezirksgericht Adclsbcrg, am
8. October 1868.

(2553^1) Nr. 5701.

Uebcrttagllug der
dritten exec. Feilbietung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Planina wird
im Nachhange zn dem E îc<c uom 20stcn
August 1868, Z. 5390, bekannt gemacht:

Eö sei in der Erecntionssachc des
Anton Opcka rm:i Sclzach gegen Lorcuz
Michcuc von Niec'crdorf die auf den 18tcu
September l, I . a.î eordnelc dritte cz.'ccn-
live Rcalfcilbictuugstagsatzuug auf den

22. D e c e m b e r l. I . .
Vormittac, um 9 Uhr, übertragen.

K. t. Bc^irsgcricht Planina, am Uten
September 1868.
( 2 4 2 0 - 1 ) ^ Nr74606.

Uedertrassung
erecutiver Feilbietung.

Älit Bcznq auf dac< diesgerichtliche
Edict vom 25). ^uni 1868, Zahl 3169,
wird in Folge gcmeinschaftlichl.n Einschrei-
tens der Excenliunstheile die mit dcm
Bescheide uom 25. Inu i d. I , Z. 3169,
nuf den 14. d. M . angeordnete zweite exe-
cutive Feilbietnna. der Bcsitzrechtc und
Fährnisse für abgehalten erklärt und die
auf den 15. October d. I . angeordnete
Glitte Fcilbiclnng anf drn

14. D ccc mb er 18 6 8
Mit Bcibeball der Stunde und des Ortes
Wit dcm rwü^cn Anhange iidcrtragen.

K.t. B^irlsgcrichtWippach, am 9lcn
September 1868. ^
(2199^1) ' ' '̂  " " N r . 3655.

Uebertragung
ezecutiver Feildietmtg.

Vom k. t. Bezirksgerichte Stein wird
wit Bezug anf das dicsgcrichiliche Edict
"om 28. Jänner 1868, Z. 543, bekannt
llnnacht, daß über ncncrlichcs Einschreiten
bett z>crru S'gmund Skaria, unter Per-
^ctm'g des Hrn. 5tarl Skaria in Krain-
^rg, die mit Bescheid vom 28. Jänner
l> I . , Z. 543, auf den 23. Juni l. I .
^ücordnct gewesene dritte Rcalfcilbie-
!">^staczsatznng dcr dem Johann Schäfer
'̂  Stein gchörigen Realität auf den

1. December l. I
^>t dem früheren Gcscheidcanhangc über-
^gcn wurde.

K, k. Bezirksgericht Stein, am 24stcn
ZUl,i 1868. ^ ^

^ (2605 - 1 ) ')ir. 3464.

M ErinuenlUg.
W Von dcm k. k. Brzirlsgerichlc Tschcr-

^Mbl wird dem Verlasse des Josef Rom,
lssen unbekannten Rechtsnachfolgern und

^bekannten RcäMpiätcndcntcn auf die
3^c 7<>m. 18, Fol. 2466 »<! Herrschaft
n t̂schcc zuHandcn cincs !><! Inuio üclum
"gestellten "Enratorö hiermit erinnert:

I, Es habe Elisabeth Macele von Top'
^ ' ^uch Dr. Bresnik, wider dieselben
' ^ ^ l u ^ ^^i<^ Umschreibung dcr obbc«
3, ?^l l Hnbrcalilä! <'. ". >'. >"!' ! " ' " " .
geb.- ^ ^ ' ^ ^ ' ' ^ ^ ' hicramts cin-
h°, ŝ ^ worüber zur summarischen Ver<

'°u,ng die Tagsatzung auf dcn
f^, ^ 14. N o v e m b e r l. I . ,
t>^ ^^hr, mit dem Anhange dcS § 18
5) "llcrhochsttl, Entschlicsiuug vom 18lcn
t^obcr 1845 angeordnet und dcn Gcklag'
I^ '^ 'Nn ihrcs unbekannten Anfenthallci»
,.^ min Stcrbcuc vou Klctschc als ^u
s<c., V ^ " ' ' " ' " auf ihre Gcf.ihr und Ko-

^cstcllt wurde.
h^s^^lcn werden dieselben zu dcm Ende
Zcit s'.< ' " ' d°b sie allenfalls zu rechter
u»,d<>, ^ ^ ' ^s^cli'.cn oder sich cincn
»o,,,. V^nchwaltcr zu bestellen uud anhcr
^cclit!^ ^ uiachcu haben, widrigcns dicsc
dcrt,...^' ' ' " l l dcm anfgestclllen Curator

^"'delt werden wird.

1. August f 8 6 8 ^ l l " " ^ Tschcrncmbl, am

(2510—1) Nr. 2780.

UebertnMüg zweiter und
dritter erec. Feilbietung.

Von dem t. t. Bezirksgerichte Krain-
bur̂ , wird hicmit bekannt gemacht:

Es fei die in dcr Exccutionssachc dcr
Sftarcassc Laibach gegen Georg Burger
von Winklern i'clo. 735 fl. c. ^. c., be-
williget gewesene zweite nnd dritte Feil-
bictuug dcr dcm lchlcrn gehörigen Hnb-
rcalität «<i Grundbuch Herrschaft Michel-
stellen Urb..Nr. 183 über Ansuchen der
Executionsführcrin auf dcn

2 5. ^Itovember und
2 3. D e c e m b e r 1 8 6 8 ,

früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des Edicts
vom 26. November 1865, Z. 5157, übcr<
tragen worden.

K. t. Bezirksgericht «rainburg, am Uten
Juli 1868.

(2625—l) Nr. 6987.

Bekanntmachung.
Vom t. t. slädt.°dclcg. Bezirksgerichte

Rndolfswertt) werden diejenigen, welche
als Mündiger an die Vcrlasscnschaft des
am 14. September l. I . mil Hiutellassnng
eines TcslamcnicS verstorbenen Heir»
Probsten Aarlhelmä Arto eine Forderung
zu stallen haben, aufgcfoldcrt, bei diesem
Gerichte zur Anmeldung nnd Darthunng
ihrer Ansprüche den

3 1 . D e c e m b e r l I . ,
früh 9 Uhr, zn erscheinen oder bis dahin
>hr Gesnch schriftlich zu überreichen, widri-
gcno denselben an dieVerlasfcnfchast, wenn
sie durch Bezahlung dcr angemeldeten For-
derungen erschöpf würde, leiu weiterer
Auspruch zustünde, als insofcrue ihnen ein
Pfandiccht gebührt.

Nudulfswcrth, am 28. Sept. 1868.

(2646—1) Nr. 6643.

Vekantttmachuug.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gurlfeld wird

hiemit bekannt gemacht:
Es habc Herr Alois Pelz, Procura-

führcr in Linz, durch Hrn. Dr. Saxinger
in Linz, gegen Fran Maria Pelz in Gnrt-
fcld rrsp. gegen deren Vcrlasfeuschaft die
Klage auf Erlassnng des Zahlung^uuftra.
gcs i<!>>. Zahlung des anf dcm im Grnud-
bnchc Gurkfcld »ll» U.-Nr. 10 uud 8 vor-
kommenden Hause und Garttli pfaudrecht-
lich ciiwrrlelbtcu Darlchcnscapilalö pcr
500 fl. E.-M. oder 5^5 ft. ö. W. >'. ^. '!
«üb >>^w5. 29. September 1868, Z. 6643,
hicrgerichtS überreicht.

Indcm die Erbcn dcr Maria Pclz
derzeit unbekannt si»d, wurde zur Wah
ruug ihrer Rcchtc Herr Johann Irkic,
k. k. Notar in Gurkfcld, als ('urulm- ml
ücluin bestellt und ihm der Zahlnngsauf-
trag ddu. 6. October I868. Zahl 6643,
zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Gnrkfeld, am 6tcn
October 1868.

" (2417^1) Nr. 3768.

Erimternng
an die Erben des verstorbenen Pfarrers
A n d r e a s B o l t i n von Vinomir bei

Mottling
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Mött.

ling wird dcn Erben des verstorbenen
Pfarrers Andreas Bol l in von Vinomir
bei Mottling hiermit erinnert:

ES habe Johann Grcgoric durch Dr .
Stcdl von Nndolfswcrth wider dieselben
die Magc anf Zahlnng von 15 f l . 17 kr.
>ul> i»l>^. 20. Jul i 1868, Z. 3768, hicr-
amls eingebracht, worüber zur summari'
scheu Verhandlung die Tagsatzung auf dcn

2. D e c c m b c r d. I . ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 18
a. H. Entschließung vom 18. October 1868
angeordnet und dcn Geklagten wegen ihrcs
unbekannten Aufenthaltes Staue Bujuk
von Mottling als l,uil>lol- ;nl uclnm auf
ihre Gefahr uud Kosten aufgestellt wor-
dcn ist.

Dcssen werden dieselben zu dcm Ende
ocrsländigct, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich cincn
andern Sachwalter zu bcsteUeu und anhec
namhaft zu machen haben, widrigcnS diese
Rechtssache mit dem anfgcstclltcn Eurator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Mott l ing, am
23. Jul i 1868.

(2215—3) Nr. 3737.

Uebertragung
erecutiver Feilbietung.

Mi t Bezug auf das dieögcrichtliche
Edict vom 19. Juni 1868, Zahl 3016,
wird bekannt gemacht, daß die auf den
22. l. M . angeordnete Nclicitation dcr
von Martin Älagoinc erstandenen Reali-
täten über Ansuchen des Exccutionofüh-
rers Johann Kobau von Slapp auf den

27. O c t o b e r l. I . ,
früh 9 Uhr, hicrgerlchls mit dem uori-
gen Auhange übertragen wird.

K. k. Bczirlögericht Wippach, am 19lcn
Iu / i 1868.

(2587—1) Nr. 5415.

Uebertragung der
dritten erec. Feilbietung.

Mi t Bezug auf das Edict uom 3lcn
Juni l. I . , Z. 4747, wird bctannt gege-
ben, daß über Ansuchen des Executions-
snhrers die drille executive Feilbietung
der dcm Johann Krebcl von Sajovcc ge-
hörigen Realitäten auf dcn

18. N o v e m b e r 1 8 6 8
mit Bcibchalt des Ortes dcr Abhaltung
und des früheren Beisatzes übertragen
wurde.

K. l. Bezirksgericht AdclSbcrg, am
6. Jul i 1868.

"(2400—I) Nr. 14843.

Bekanntmachung.
Von dem k. k. slädl.'delcg. Bezirksge-

richte in Lcubach wird dcn Thomas Vout
schcn Kindern, Josef Strukcl, Stcfa»
^llbnit, Iohaun Strutcl, Josef Strutcl,
Franz Kregar'fchcn Kiudcrn, Gregor Dob-
nitar und Johann Iallen bekannt gemacht:

Es habc wider sie MalhiaS Krcgar
von Gui'zlc ciuc Klage wegen Verjährung
mehrerer Satzposten eingebracht, worüber
eine TausatMig auf den

9' D e c e m b e r l. I . ,
Vormittags 9 Uhr, hicrgcrichlS augeord«
net worden ist.

Da ihr gegenwärtiger Aufenthaltsort
unbekannt ist, hat dieses Gericht über
Ausnchcu ocs KlägcrS auf ihre Gefahr
und Kuslcu dcn Hof- und Gerichtsaouo
catcn Hrn. Dr. Anton Rudolf iu Laibach,
als ihicn Enrator aufgestellt, mit welchem
die äugelnachlc Ncchlssuchc uach dcr all^
gemeinen Gcrichtsorduuug ausgeführt nnd
entschieden werden wird.

Dieselben werden dessen zn dcm Ende
erinnert, daß sic zur cmgcorducten Tag.
satzung entweder selbst zu crschcmcn, oder
dcm lhncn aufgestellten Vertreter ihre
Rcchtsbchclfc unszufolgcu, oder für sich
ciucn audcru Sachwalter zu bestellen uud
diesem Gerichte namhaft zn machen ha-
ben, widrigenfalls sic fich ŝ nst dic auö
ihrer Vcrabsänmung entstehenden Folgen
sclbst bciznmesscn haben werden.

K. k- städt.'dclcg. Bezirksgericht Lai«
bach, am 30. Jul i 1868.

(2606^1) ^ i r . 3455.

Erinnerung
an Johann Slerbcnz von Naklo Nr. 12,

derzeit unbekannten Aufenthaltes.
Von dem k. l. Bezirtsgcrichlc Tscher-

ncmbl wird dcm Johann Slcrbcuz von
Naklo 3ir. 12, derzeit nnbetannlcn Auf-
enthaltes hiermit crinneit:

Es habe Anton Ohrfandl durch Dr.
BrcSnik von Klagcnfnrt wider densclt'eu
die Klage auf Zahlung von 400 fl.
c. >.^. 5ul» l"ll<^. 1. Juni 1868, Z.2437,
hicramts eingebracht, worüber znr münd'
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf dcu

13. N o v e m b e r l. I . ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange deS ß 29
a. G. O. augcordnct und dcm Geklagten
weacn seines nnbckannlcn Aufenthaltes
Johann Sncdctz von Tnschcnthal als ('u-
llilur ucl uclulll auf seine Gefahr und Ko-
sten bestellt wnrde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende
verständiget, daß er allenfalls zn rechter
Zeit sclbst zn erscheinen oder sich cincn
andcrn Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zn machen habe, widrigcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
ocrhaudclt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
4. August 1868.

(2586-2) Nr. 5705.

Dritte eree. Feilbietung.
Vou dcm t. k. Bezirksgerichte AdclS-

bcrg wird hicmit bekannt gemacht:
Es fcl über das Ansuchen des Mar«

tin Srcbotnak von Luegg gegen Johann
Gerzcl von Brlsko Nr. 1 wegen schul,
digcr 126 fl. 0. N . c'. «. c. in die dritte
executive öffentliche Versteigerung der dem
lctzteru gehörigen, im Grundbuche der
Herrschaft Lncga. 5ud Urb.-Nr. 102 vor»
kommenden Realität sammt An- ui'd Zu>
gehör, im gciicktlich erhobenen Schätzungs'
werthe von 1200 ft. ö, W, reasfnmirt
und zur Vornahme derselben die dritte
Feilbictungstagsahung auf dcn

3 1 . O c t o b e r 1 8 6 8 ,

Vormittags um 9 Uhr, in der Gerichts
lanzlci mit dcm Anhange bestimmt wor«
dcn, daß dic feilzubietende Realität
bei dieser Feilbictung auch unter dcm
Schätzungdwcrthc an dcn Meistbietenden
hintaugcgcbcn wcrdc.

Das Schätzungsvrolokoll, der Grund«
lmchScxtract und die Licitationsbcdingnissc
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn»
lichen Amtsstnüdcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Adclsbcrg, am
14. Jul i 1868.

(2598-3 ) Nr.3714.

Erecutive Feilbietung.
Von dem k, k. Bezirksgerichte Tscher̂

ncmbl wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcr Johann

Vcrtni'schcn Erbcn von Döblic, durch oic
Vormünder Maiia und Mathias Vcrtin
oon Döblic gcgcn Georg Gregor»? von
Döbliö wegen ans dcm Vergleiche vom
8. Jänner 1853, Z. 83. schuldiger 184 si.
ö. W. <' ^. <'. in die executive öffentliche
Versteigerung der dcm lctztern gehörigen,
im Grnndbuche ml Gut Thurnau «ud
Fol. 113, Rectf.-Nr. 14 vorkommenden
Realität sammt An- und Zugehör, im
aerichllich erhobenen Schätzungswcrthc von
472 si. ö. W. gcwilligct und zur Vor-
nähme derselben die drei Feilbictungstag»
satznngcu auf den

2 8. O c t 0 b c r,
2 8. 'November 1 8 6 8 und

9. I ä n n e r 1 8 6 9 ,
icdesmal Vormittags um 11 Ubr, am Sitze
des Gerichtes mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Rcalität nur
bei dcr letzten Fcilbietnng auch uutcr dem
Schätzungswcrlhc an dcn Meistbietenden
hiulangcgcbcn w.rdc.

DaS Schätzungsprotokoll, der Grund«
buchscxtract und dic Licitationsbcdingnissc
können bci diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Tschcrncmbl, am
11. Angnst 1868.

(2621—3) Nr. 6403.

Erecntive Feilbietung.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Feistriz

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über daß Ausuchcu dcr Theresia

Zadu vou Zagoije Nr. 95 gegen Franz
Marines von Zagorje Nr. 24 wegen aus
dcm Vergleiche uom 11. Dcc<-mbcr 1866,
Z 5735, schuldiger 52 fl. 50 kr. ö. W.
0. », l,-. in die executive öffentliche Verstei-
gerung der dem lctztcrn gehörigen, im
Grundbuchc des Gutes Garzarolshofcn
5u!' Urb.-^itr. 27 vorkommenden Realität
sammt An' nnd Zngchör im gerichtlich
erhobenen Schätzungswerte von 880 f l .
ö. W. gcwilliget, und znr Vornahme der-
selben die crcculiuen FcilbietungStagsatzun-
gcn anf dcn

2 3. O c t o b e r ,
2 4. N o v e m b e r uud
2 2. December 18 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr hicrge^
richts mit dem Anhange bestimmt wor-
den, oaß die feilzubietende Realität nur
bci dcr letzten Fcilbictung anch unter
dcm Schätzuugswcrthe an dcn Meistbie-
tenden hinlangcgebcn werde.

Das Schätznngsprotokoll, dcr Grund-
buchscxtract und dic Licitationsbcdincmisse
können bci diesem Gerichte iu dcn gewöhn-
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Fc,striz, am 25fteil
August 1868.
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Violin-, Gello und
Gontrebaß Tpieler
wcrdl'il glgcn cutsprcchcildc Vedin^iulszeii cuifgc:
«onimrli,

Bcwrrbcr wullcn sich bimii ^apcllmcis!«»,-
H n r n H A » l » l , Coliseum Zimmcr ^iir, 139,
ehebaldigN auniclden. (2684—1)

Laibach, am 13, October Iftttk.

«««»^"'^Das Wiexe«

Damen - Cllnsection5-
Geschüft,

dankcild fltr das ihm I)iö dahin grschcultc Zu -
trauen, theilt hierdurch mit, daß es am I t t . N o -
v e m b e r d . I . , und :>var dicsc« mal mil einer
gan; nußerordentlichcn Auswahl i „ Vlenheiten
wieder seinen Verlauf cröfsnen nnrd.

Dal l Vcrtaufölocal wird nach wie vor sein
StcrnaUee Nr. 24, Mally'scheO Haus.

Gichtwatta.
Die Besserung der Valuta ermöglichte einc

Ermäßigung dcS Preises, wodurch nun dirs?
Wohlthat Jedermann zugänglich geworden. Sie
ist seit laugen Iahrcu allgemein'nucrkmmt al<<
das bewährteste Heilmitlel gegcn Wicht und
Rheumat ismen aller Ar!,' al<? : Gesichl̂ -.
Brust-, Ha!«- und Zahnschmerzen, Kops-, Hand-
und Kniegicht, Gliederreißen. Rücken- und 3cn-
denweh ?c,

?lllr andere» Gichlwatteu sind nur Nach-,
abmungeu uud Fälschungen der Pattisou'scheu,
I u Paketen zu 70 tr. uud halbeu zu 40 lr.
bei A . I . Kraschovitz „zur Brieftaube".

Gesucht »vird^
eine kinderlose W i t w e oder auch nuc ledige
Frauensperson in reiferem Alter als

Wirthschafteriu;
jelbe mllßtc iu dieser Eigenschaft schou beschäftigt
sein, deutsch und kraincrisch sprechen und na-
mentlich sowohl ihre l iauswir thsckaf t l icke
uls ökonomische Fähiglcit zu dieser Stelle
durch Zeuauissc erhärten lünucu. Nähere Aus-
lunft im Zeituuge-Comptoir, ^2668—2)

Orientalische

Enthalllungsmittcl
ü Flacon f l . 2.l<>,

eutsrrnt ohne jeden Schmer;
oder Nachtheil selbst von den
zartesten Hantstcllen Haare, dir
man zu beseitigen wünscht.
Die bei dem schönen Geschlecht

bisweilen vorl'mnmcnden Barü'Pnrrn, znsammen-
gewachsenen Angenbranen, tiefes Schcitclhaar,
werden dadnrch binnen 15 Minuten beseitiget.

Lilionese
ist vou dem täuigl. prrnß. Ministerium fi!r Medi-
zinlllangelegrnheiten geprüft nnd besitzt die Eigen-
schaft , der Hant ihre jugendliche ssrische wieder-
zugeben und alle Hantunreinigleiteii, al t ! : Som-
mersprossen, Leberflecke, zurückgebliebene Pockcii-
flecke, Finnen, trockene nnd fenchtc Flechten, snwi-
Rothe anf der Nase (welche entweder Frost oder
Schärfe gebildet hat) nnd gelbe Haut zu entt
fernen. Es wird für die Wi r luug, welche binnen
14 Tagen erfolgt, garantirt und zahlen wir bei
Nichterfolg den Vctrag retour.

Preis per ganze Flasche st. 2.<l<>.
Fabrik von R o t h e ä K o m p , Komuiau-

danlcnstraßc 31. (651—18)
Die Niederlage für Laibach befindet sich bei

Herrn A l b e r t T r i n k e r , Hauptplatz Nr. 239.

(2629—3) Nr. 5137.

E d i c t .
Nachdem in der Executionssache

des Lorenz Hoccdar wider die mit
5602 fl. 83 kr. bewerthete Josef-
Carl-Bleibergbau-Gewerkschaft in S t .
Marein zu der auf den 28. Sep-
tember 1868 angeordneten ersten exe-
cutiven Fcllbictung kein Kauflustiger
erschienen lst, werden die weiteren Fcil-
bietungsterminc am

2 6. O c t o b e r und
3 0. N o v e m b e r 1 8 6 8

Bormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit
dem vorigen Anhange vor sich gehen.

Laibach, am 3. October 1868.

(2685)

Pfandamtlichc

Licitatiou.
D o n n e r s t a g den V9sten

October werden während den ge-
wöhnlichen Amtsstunden in dem hier-
ortigcn Pfandamtc die im Monate

August 18«7
Versetzten und seither weder ausge-
lösten noch umgeschriebenen Pfänder
an den Meistbietenden verkauft.

Laibach, dm 14. October 1868.

( 2 6 7 8 ^ 1 > N r . 5 Ä l 3 .

Edict.
Bom k. t. Landes- als Handels-

g erichte in Laibach wird hiemit be-
kannt gemacht, daß der über das Bcr-
mögen des hierortigen Handelsmannes
Franz E g er mit Eoicte vom 8. M a i
1868, Z . 2415, eröffnete Concurs
über ausgewiesene Zustimmung oder
Deckung der sämmtlichen Concurs-
massaglä'ubiger wieder aufgehoben wor-
den sei.

Laibach> am 10. October 1868.

( 2 5 2 0 ^ ) " " " Nr?47867

^ E d i c t .
l Das k. k. Landesgericht Laibach
gibt bekannt, daß wegen dem Herrn
Franz Maliy von Laibach aus dem
Zahlungsauftrage von 3. Jun i 1868,
Z. 2992, zuerkannten 800 st. 0. «. o.
die executive Feilbietung des der Ma-
rianna Knee gehörigen, in: Grund-
buche 8ud Consc.-Nr. 140 vorkom-
menden Hauses sammt Angehör am
St . Iacobsplatze, im Schätzungswerthe
von 3680 st., und der auf 41 f l . 25 kr.
bcwerthetcn Fährnisse bewilliget und
zu deren Bornahmc die Termine, und!
zwar in Ansehung des Hauses vor^
dem k. k. Landesgerichte, in Ansehung!
der Fährnisse aber im Wohnhauses
auf den

1 9 . O c t o b e r ,
2 3. N o v e m b e r und
2 1 . D e c e m b e r 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags von 11 bis 12
Uhr, mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandobjecte erst bei
der dritten Tagfatzung auch unter dem
Schätzungswerthe hintangegeben wer-
den.

Die Ljcitationsbedingnissc, das
Schätzungsprotokoll und der.Grund-
buchsextract können in der dicsgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, den 19. September 1868.

(2636-^3) Nr?l950^

Uebeltragung
erecutiver Feilbietung.

I » der Hxcclllionssachc der Frau M a -
ria Nasiiigcr, durch ihicu (>l!eg"llcii H r n .
Michael Naswgcl.' vm> Würzen gegen I a ^
kub Branc von Ratschach pclc». 210 f l .
«'. ^. <:. wird mit Bczng auf duS dicö»
gerichtliche ^dict vom 16. M a i d. I . ,
Z . 1106, bclai'nt gegeben, daß die alls
l)cnle lliigcol'dnct gewcfcnc dritte cxccntiue
Fcilbictunl, dcr gegrillheiligcn Realität zu
Ratschach H.-Nr. 20 im Eilwerständnissc
beider Theile auf dcn

23. O c t o b e r d. I . ,

Vormittags 10 Uhr, hicrgelichts übertra-
yen wuldc.

K.!. Vczirtönericht Kroinui, am 22slen
September 180«.

Eillsn'Miidrl.

pic k. k. pvtu. öftcrr. gt)ptl)ckcn-13attk in Dien,
Wi|)i»liiigvi**<;fi»«i*$(» \ B \ 8 0 ,

w e l c h e ih ren «rochiif ' i l ichcu W i r k u n g s k r e i s mir ;uil' die iiu Ke iehs r a lh i ! vi r-
Irt ' lciic» Ki'miji'i"! iohc innl l.iiiidcr ;uisiiclii)l, I K I I I I D I H ä u s e r und ( i i ' u n d ^ t ü r k c
mil A u s s c h l u s s itidiistriclltM1 El i i l i l i ss i inci i l s .

Di i r l c l i cnswcr lx ' r wo l l en ih re gHiör ig ; hclcglci i ( i e suc l i c , die citier r a s c h e n
Erledigung,- zu^elulirl werden, in den Bureaux der Anstalt einbringen, woselbst
iiuch nuf bn'ol'liclK1 und mündliche Anfragen die nöthigen Auskünfte orlheilt,
und auf Verismen die Statuten aus<><Tolot werden. (2278—6)

-' (15 Ann.) M e t h o d e (15 Aufl.)

Toussaiiit - Langenscheidt.
] Brieflicher Sproch- uud Sprachunterricht
: für das Selbststudium Krwaehscner.

) U ^ * Neunmal in Deutschland, Oesterreich und Belgien nachgeahmt, in Holland zweimal
' übersetzt, in Aiimrir-ii nachgedruckt.
) H^ • » O*1S fe4i«»Hn Vü" **•*• V t t t l I t a l e n , Oberlehrer am königl. Cadetten-
j Ä Ü I B ^ i i ? * l J i i a . , M a i;0 |. | l s m [{pHin, Mitgl. il. königl. Akad. gcmcinnülz. Wissen-
•> schallen, P r o i ' . U v u r j f i l o y d , Mitgl. d. Univers, zu Cambridge n. (i. I j H I l K e i l -
! « f l t e l l l t , Mil̂ liiMl IUT (irsL'llscliufl für nciiurc Sprnclitüi in Herlin.
; B^B»ia MB OT J Ä t e i l t e # • ! » v ü" t l iwrlo« ToilMHaillt. Prof. do Inngur- et
. M. M n i l f l U n i S i U iie lill.jrntiiri! JVaiH.-aiscf im.! |J. •jHMjyfensclieldt.
; \%<felM"iite. t I^cel. » 3O ki*. C'OIBII»! Csirwe 1O II. o. W. Cursus
; 1 und 2 zusnmmpii auf nimnd slalt Ä « fl. l i m * 14t fl. ö . W.
} Brief 1. jeder Spi-aclie als Probe 30 kr. (Marken)
) »Dieser Uuferriuhl, ersetzt in JIMICT Hinsirlil einen guten Lehrer.« (Allg. Darmsi. Schul-
) /eitiing.) — »Klwas Hessercs und Praktischeres gibt es gewiss nichl.« (FVof. Dr. Koch an
< der l'niveisilül Berlin.) »In ^Darstellung) der Aussprache liabnn die Verfasser bis jetzt
i Uniiltertrosleiiesgclfislel. (Oeslerr. pütlagog. Woe.henbl.) — Diese Untm-iehtsbricfe verdienen
; die Kin]il'elilung vollsliindig, welche ilmoii vom Seminar-Director Dr. Dioslorwo«1, Dir. W.
; FH'IIIKI, I'rof. Dr. Herri«-, Prof. | ) r . Scholor, Dr. Schmilz, Prof. .Stfldler, Dir. Dr.
\ V i o h o i l * und a n d e r e n A u t o r i t ä t e n g e w o r d e n i s t . (Allg. D e u t s c h e L e h r e r z c i t u n g . ) — » W e r
; d u r c h S e l b s l u n l e r r i c l i t s ieh e r n s t l i c h f ö r d e r n will, d e m k a n n l k s . n i c h t s V o r t r e f f l i c h e -
\ r e s a l s d i e s e l i r i e f e e m p l ' e h l e n . « ( B e r l i n e r B l ä t t e r f. S c h u l e u . E r z i e h u n g . ) — . . . » z u d i e -
j s e i n Z w e c k e k e n n e n w i r k e i n b e s s e r e s W e r k . K i n a n d e r e s v o n . . . m ü s s e n w i r g e r . i -
) d e z u n l s e i n « P I i i n d e r u n g d e r T . - L ' s e h e n B r i e f e e r k l ä r e n . ( C h r o n i k f. d V o l k s c h u l -
\ wcsen, 18G8.)

\ (»491) (;, Laiiü'ensclieidt's Verlagshandlung,
\ (Franco gegen fr.) Berlin, Hallese.be Strasse 17.

ii'iir M)\\\- itilb |liti)tttuntetrtri)t t^tz. 'rr».':
; X Ö H X H C I I C H S j u ' a r l i « ' . « . A n f l . Cursus I ;i GO kr. Cursus II. ii 90 kr.

TDieiieu IJeröst & Winter!'
|öd)(! intenfant far jloini.

Ich Leoine mich, die elegante ; i > m t i e u w e l t bei meiner soeben eri'olKlen^Hiickkunft
;uis W i c i l zum liesur.lie meiner

Damen- Putz waaren- N iederla jre
liiillirlisl riii/uhiden, Alles, wns in UaillClIllkällteflll, 1'uletOtH timl J » e l i e i l . 1ÜH-
m e n - und iVliiilclieii - SaHi int - und $4>i«fieu - H ü t e n die ^ l o d » und fein.'
C - e M C l l l t i n r l t in W i e n und P a r i s ersonnen ha t , ist in reicher Auswahl bei mir zu sehen.

In der UchiM-zeuguiig, dass alles Gesehene sich am besten ernjilehlen wird, erspart sicli
jede weitere Anpreisung

A. Fischer,
(2638—3) Kundschaftsplatz Nr. 222.

iür Filzhüte! .
werden hier zum f 'art ie i l und JffotleriliKlreil angenoiiimen.

jDaselbst wird auch ein Lelirjung'C aufgenommen'
(2524-3) N'l. 17402.

Veünlntmachnttg.
Vom k. k. städt. deleg. Aczülsgerichtc

Laibuch wird den unbekainitcu Al>fe»lhal<
tcc< abwcscüdcu Tabulargländigern der
Marie Ianezic vou Vcvöc gehörigeu, im
OrMdbuche St. Peter ><ul) Nrb.-Nr. 4 i>,
1'om, ! l , Fol. 492 und im Gruudlnichc
Commcnda Laibach û!» Nrb.-Nr. 592' / ,
uud 5>92 vortonimcudcn Rculilät, Anna
Podlrajäct. Anna Üirer, Iatob Smrctar
hiermit betannt gemacht, daß ihnen zur
En'pfcmgnahmc der Rub. vom 17. Juni
1808, Z, 11924, bezüglich der Fcilbic-
tnun obiger Realitäten He,r Dr. Toman,
Hof. ni>d Gcrichl^aduocut hier, als Cu^
ralor aufgestellt worden ist.

K. k. städt. dcleg. Vczirksgelicht Lai-
bach, an> 13. September 1868.

" (2600-3) Nr. 3798.

Ereeutive Feilbietlmg.
Von dem k. t. BezirkSgciichtc Tschcr-

nembl wird hicmit bekannt gemacht:
(5ö sei iibcr daö Ausuchcu der Mar ia

Lakner nnd Iohanu ttohlbcscu, Vormün-
der der mj. Michael Lakner'schen Kinder

vou Tschcrncmbl, durch D r . Vresnig vol'
rbcudort, gcgcu Iofef Weiß von Kochcuze
wegen aus dem Urtheile vom 15. August
1866. Z. 5165, schuldiger 12 f l . 36 kc>
ü. W . >'. >!. l.'. in dic e^ecntivc öffcutlicb^
Versteigerung der dem lchtcrn gehöriges
im Grundbuche Kotzian'schcn Gl l l t ' ^
UrbarS-Nr. 67 und 68, daun Herrscht
Tschcruembl «uli Berg^Nr. 381 ciugctta'
geucn Realität, im gerichtlich crhobciU»
Schätznugöwcrthc von 1405 fi. ö, W., üs'
Williget uud zur Vornahme derfelbeu ^'
drei sscilbictnngstagsatzungcn anf den

2 4. O c t o b e r ,
2 4 . N o v e m b e r 1 8 6 8 nnd

9. J ä n n e r 1 8 6 9 , ^
jedesmal Vormittags um 11 Uhr, i» ̂  ,
Gcrichtslan,;lci mit dem Anhange b c M "
wurden, daß die feilzubicteudc Rcalilä't >u
dci der letzten Feilbictung anch uulcr tn
Schätznngswclthc an den Mcistbictcnd"
hinlangegcbcu werde. . .

Daö Schätzungsprotokoll, der G " " ^
buchScrtract und dic LicitatiouedcdiüglM'
köuncu bei diesem Gerichte in den gcwol)
lichen Amtöstundcu eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Tschcrncmbl,
20. August 1868.

Druck und Verlag von Ignaz u. Kleinmclyr und Fedor Bamberg in Laibach.


